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GEA vereinfacht die Konzernstruktur, um nachhaltig wesentliche Synergien 
und Einsparungen zu realisieren 
 
 

Bochum/Changshu, 22. September 2009 - Der Aufsichtsrat der GEA Group Aktiengesellschaft hat 

heute einstimmig dem Vorschlag des Vorstands zur Vereinfachung der Konzernstruktur mit Wirkung 

zum 1. Januar 2010 zugestimmt.  

 

Das Geschäft der derzeit neun Divisionen, über das in zwei Segmenten berichtet wird, wird in fünf neue 

Segmente umgegliedert, ohne dass sich das Portfolio des Konzerns insgesamt ändert. Diese fünf 

Segmente werden ab 2010 auch die nach IFRS maßgeblichen Berichtseinheiten bilden. 

 

Die neue Struktur stellt eine klare Ausrichtung der Technologien und Anwendungen innerhalb des 

Konzerns dar und umfasst die folgenden Segmente: 

 

• GEA Farm Technologies 

• GEA Heat Exchangers 

• GEA Mechanical Equipment 

• GEA Process Engineering 

• GEA Refrigeration Technologies 

 

Das Segment GEA Farm Technologies liefert Melktechnik und andere Produkte im Bereich der 

Tierhygiene, Melkanlagenreinigung und Zubehör. Dem Segment wird der 43-jährige Amerikaner Dirk 

Hejnal vorstehen. Das neue Segment GEA Heat Exchangers wird unterschiedliche Wärmetauscher für 

eine Vielzahl von Industrien liefern. Der 47-jährige Deutsche Jörg Jeliniewski wird das Segment leiten. 

Das Segment GEA Mechanical Equipment wird verantwortlich sein für alle Arten von Zentrifugen, 

Pumpen, Homogenisatoren und Ventilen, die in erster Linie in der Nahrungsmittel- und 

Getränkeindustrie, aber auch für ein weites Spektrum weiterer industrieller Applikationen eingesetzt 

werden. Segmentleiter wird der 51-jährige Deutsche Hildemar Böhm sein. Das Segment GEA Process 

Engineering bietet einzelne Anlagen und komplette Verarbeitungssysteme in erster Linie für die 

Lebensmittelindustrie, aber auch für pharmazeutische, chemische und andere industrielle 

Anwendungen. Dieses Segment wird der 42-jährige Däne Anders Wilhjelm leiten. Das Segment GEA 

Refrigeration Technologies liefert vorrangig Lösungen der Kältetechnik für die Verarbeitung, Lagerung 

und Transport von Lebensmitteln, aber auch für den Energiesektor und andere Industrien. Leiter dieses 

Segments wird der 49-jährige Deutsche Dr. Michael Herbermann sein. Alle Segmentleiter haben 

langjährige Erfahrung in Führungspositionen der GEA Group. 

 

GEA Group Aktiengesellschaft · Kontakt · Tel. +49-(0)234-980-1081 · Fax +49-(0)234-980-1087 · www.geagroup.com 



 

Pressemitteilung 
Engineering Excellence 

GEA Group Aktiengesellschaft · Kontakt · Tel. +49-(0)234-980-1081 · Fax +49-(0)234-980-1087 · www.geagroup.com 

GEA ist zu dem Schluss gekommen, dass die Segmentierung nach Produkten und Anwendungen der 

beste Ansatz ist, das organische Wachstum zu steigern und zukünftige Akquisitionen zu integrieren. Die 

neue Struktur wird auch deutlicher zeigen, dass GEA eine Führungsposition in den meisten ihrer 

Geschäftsbereiche innehat.  

 

Der Vorstandsvorsitzende Jürg Oleas erläutert: "Die derzeitige Struktur der Divisionen, die seit 1997 

weitestgehend unverändert geblieben ist, hat mit dem rapiden organischen Wachstum und den 

Akquisitionen der letzten Jahre zu viele Produktüberlappungen erzeugt. Dies insbesondere im Bereich 

der Wärmetauscher, die mehr als ein Drittel des Umsatzes der GEA ausmachen. Die derzeit in nicht 

weniger als fünf Divisionen betriebenen Wärmetauscher-Aktivitäten werden in ein Segment 

zusammengeführt. Diese Umstrukturierung soll die Produktion und dazugehörige Prozesse 

rationalisieren und schlanke Strukturen im Segment Wärmetauscher unterstützen. Das Beseitigen von 

Überlappungen wird auch unserem Vertriebsteam und den Ingenieuren helfen, sich besser auf 

spezifische Kundenwünsche zu fokussieren, d. h. die Leistungsfähigkeit in deren Prozessen für die 

Nahrungsmittel- und Energieherstellung zu verbessern. Die Maßnahme unterstützt ebenfalls die bereits 

bekannte Initiative "Projekt 150", die auf die Reduzierung der Anzahl der Einzelgesellschaften abzielt." 

 

"Dadurch, dass wir die Ergebnisse jedes der fünf Segmente extern berichten werden, erhöhen wir die 

Transparenz für unsere Aktionäre und erleichtern das Verständnis für das Portfolio des Konzerns. 

Derzeit berichten wir über unser Geschäft in zwei Segmenten. In Zukunft werden wir durch das 

Reporting über fünf Segmente mehr Details bereitstellen." sagt Oleas weiter. 

 

Es wird erwartet, dass die Reorganisation - einschließlich der bereits kommunizierten Reduzierung der 

Anzahl von Einzelgesellschaften - in den nächsten Jahren einen höheren zweistelligen Millionenbetrag 

in Euro als nachhaltige Einsparung ausmachen wird. 

 

Der GEA-Vorstand wird im Detail über die beträchtlichen Einsparungen bei der Vorstellung der 

Ergebnisse des 3. Quartals 2009 Ende Oktober berichten. 

 

 

Die GEA Group Aktiengesellschaft ist einer der größten Lösungsanbieter für die Erzeugung von 

Nahrungsmitteln und Energie mit einem Konzernumsatz von mehr als 5,2 Milliarden Euro in 2008. Sie 

konzentriert sich als international tätiger Technologiekonzern auf Prozesstechnik und Komponenten für 

die anspruchsvollen Produktionsprozesse in unterschiedlichen Endmärkten. Der Konzern generiert ca. 

70 Prozent seines Umsatzes aus den langfristig wachsenden Industrien für Nahrungsmittel und 

Energie. Zum 30. Juni 2009 beschäftigte das Unternehmen mehr als 20.000 Mitarbeiter, die für Kunden 

in 50 Ländern erreichbar sind. In 90 Prozent ihrer Geschäftsfelder zählt die GEA Group zu den Markt- 

und Technologieführern. Die GEA Group ist im deutschen MDAX (G1A, WKN 660200) notiert. 


